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      KTZBB      Kleintierzüchter beider Basel 

            www.ktzbb.ch      
                  

________________________________________________________________________ 
 
 

Protokoll der 12. DV des KTZBB vom 21.April 2018 um 17.00 Uhr, in der MZH, Stei-
nenweg 9, 4455 Zunzgen. 
 
Vorsitz:  Res Flükiger Präsident KTZBB 
 
Dauer: 17.05 Uhr – 18.50 Uhr 
 
Präsenz: Gerry Hürlimann, Vizepräsident, Präsident Abt. Kaninchen 
 Hans Bigler, Kassier KTZBB 
 Manuela Weber, Protokoll 
 Iréne Wernli, Präsidentin Abt. Geflügel 
 Sonia Wernli, Sekretärin Abt. Geflügel 
 Ferdi Hufschmied, Kassier Abt. Geflügel 
 Urs Baumgartner, Kassier Abt. Kaninchen 
 Felix Bitterlin, Sekretär Abt. Kaninchen 
 Monika Furrer, Obfrau 
 Petra Bader, Jung- und Neuzüchterbetreuerin 
 Steven Tirrito, Homepage 
 
 Gäste: 
 Markus Durrer, Vertreter Rassekaninchen Schweiz 
 Sandra Heuberger, Präsidentin Abt Kaninchen AKV 
 Heiri Fahlegger Präsident Abt. Geflügel Waldstätteverband 
 Sara Leutwiler, Waldstätteverband 

 Yvonne Vogel, Tierwelt Redakteurin 

 Sybille und Felix Emmenegger, Solothurner Kantonalverband VSK 
  
 Entschuldigt: 
 Lukas Meister, Präsident Verband Kleintiere Jura  
 Ruedi Hofmann, Präsident AKV 
 Dr. Michel Laszlo Kant. Tierarzt Basel- Stadt 
 Dr. Thomas Bürge, Kant. Tierarzt Baselland 
 Werner Tschumi, Präsident VSK 
 Peter Zumstein, Ehrenmitglied, KZVBB 
 Edwin Jung 
 Hans Zaugg, Ehrenmitglied, OG Muttenz 
 Hansruedi Rölli, Ehrenmitglied, OG Muttenz 
 Kurt Lirgg, Ehrenmitglied 
 Alois Ruckli, Ehrenmitglied, KZV Arlesheim 
 Kurt Plattner, Ehrenmitglied 
 Hedy Dummermuth, Ehrenmitglied, Fellnähgruppe 
 Heinz Staub, Ehrenmitglied,KZV Gelterkinden 
 Josef Bucheli, Ehrenmitglied, ESch Klub b Basel 
 Beat Walliser, Ehrenmitglied, Aesch- Dornach Regio 
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Traktanden: 
 1. Begrüssung und Präsenz 
 2. Wahl der Stimmenzähler 
 3. Protokoll der 11. DV vom 22. April 2017 in Itingen 
 4. Mutationen/ Mitteilungen:  a) KTZBB b) Abt. Kaninchen KZVBB c) Geflügel 
 5. Jahresberichte:           a) Präsident, b) Abt. Kaninchen KZVBB, c) Geflügel 
                                                  d) Jungzüchterbetreuerin 
 6. Jahresrechnung Revisorenbericht a) KTZBB b) Kaninchen KZVBB c) Geflügel 
 7. Budget 2017                        a) KTZBB 
 8. Tagungsorte KTZBB          DV 2019 am 27. April Herm u Farbenzwergklub b Basel  
                                                  auf dem Dietisberg  
                                                  DV 2020 noch offen 
                                                  POK KTZBB am 11. Oktober 2018 
 9. Jahresprogramm 2018-19 
10. Anträge                              a) KTZBB Antrag Beitrag u Entschädigungsreglement 
                                                  b) Kaninchen KZVBB c) Geflügel 
                                                  Sind bis am 13.4.18 an die Präsidenten zu richten 
11. Ehrungen                           b) Kaninchen KZVBB c) Geflügel 
12. Verschiedenes 
 
 
 
1. Begrüssung und Präsenz: 
Um 17.05 Uhr begrüsst Gerold Willi, Präsident vom OV Zunzgen die Versammlung und  
informiert über Nachtessen und Apero.  
Kurz danach übernimmt der Präsident Res Flükiger. Mit einem Zitat begrüsst er die Dele-
gierten und eröffnet die 12. Delegiertenversammlung des KTZBB. Besonders begrüsst er 
die Gäste und Ehrenmitglieder. 
Auch im Namen des Gemeinderats Zunzgen begrüsst er die Delegierten und stellt kurz 
das Dorf vor. Der Kaffee wird auch in Zunzgen von der Gemeinde übernommen. 
 
Gegen die Traktandenliste gibt es keine Einwände also kann danach verfahren werden. 
 
Res Flükiger bittet die Delegierten sich zu Ehren der Verstorbenen zu erheben, während 
er die Totenliste verliest. 
 
Verstorben sind: 
 Kleeb Rudolf  OV Muttenz 
 Steiger Jacques  KZV Aesch Dornach Regio 
 Zumstein Erika  KTF Bäumlihof 
 Ryser Alfred  KZV Arlesheim Drf  Sch Klub Basel u  
     Umgebung 
 Frankhauser Ferdi KTZV Bubendorf 
 Buser Emil  Holländer Klub kant. Unter Gr. B. Basel 
 Buser Peter  OV Sissach 
 Fritsche Walter  Al+Hav/ ZwW/ Feh Gr. b B 
 Weber Josef  OV Zunzgen 
 Lotti Hürbin  OG Muttenz 
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2. Wahl der Stimmenzähler:    
 
Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden: 
Therese Walker und Hansruedi Bischof. 
Stimmkarten 74. KTZBB 54 absolutes Mehr 28. Abt Kaninchen: 52. Absolutes Mehr 27. 
Abt. Geflügel 19, Absolutes Mehr 10. 
Der Präsident erklärt die Handhabung der Stimmkarten. Abstimmen für den KTZBB mit 
dem Büechli. Abt. Kaninchen gelbe Stimmkarte, Abt Geflügel grüne Stimmkarte. 
 
3. Protokoll der 11. Delegiertenversammlung vom 22. April in Itingen: 
Das Protokoll der 11. Delegiertenversammlung wird einstimmig genehmigt, und der Ver-
fasserin Manuela Weber verdankt. 
 
4. Mutationen/ Mitteilungen  
a) KTZBB. Der DRF SCH Gr b Basel wird sich auf Ende 2018 auflösen 
b) Kaninchen: Der DRF SCH Gr b Basel wird sich auf Ende 2018 auflösen 
c) Geflügel: Die Präsidentin Iréne Wernli begrüsst die Delegierten und teilt mit dass sich 
die Geflügelzüchtergruppe des KTZV Lausen aufgelöst hat. Der KTZV Lausen hat aus der 
Fachabteilung Geflügel  den Austritt gegeben, da sie in ihrem Verein keine Geflügelzüch-
ter mehr haben- 
 
5. Jahresberichte: 
a) Präsident: Der sehr gute abgefasste Jahresbericht ist im Büechli auf Seite 5 und 6.Der 
Bericht wird einstimmig genehmigt. Res Flükiger bedankt sich bei den Delegierten. 
 
b) Abt. Kaninchen KZVBB: Der sehr gut abgefasste Jahresbericht ist im Büechli auf Sei-
te 7. Der Bericht wird einstimmig genehmigt. Gerry Hürlimann bedankt sich bei den Dele-
gierten. 
 
c) Abt. Geflügel: Der sehr gut abgefasste Jahresbericht ist im Büechli auf Seite 9.Der Be-
richt wird einstimmig genehmigt. Iréne Wernli bedankt sich bei den Delegierten. 
 
d) Jungzüchterbetreuerin: Der sehr gut abgefasste Bericht ist im Büechli auf Seite 10. 
Der Bericht wird einstimmig genehmigt. Petra Bader bedankt sich bei den Delegierten. 
 
6. Jahresrechnung Revisorenbericht 
 
a) KTZBB: Der Kassier Hans Bigler entschuldigt zuerst bei der Versammlung:  
Im Büechli auf Seite 21 steht Datum 2017. 2018 wäre richtig. 
110.- Fr wurden in die Kasse Ziervögel zurückerstattet.  
Die Jahresrechnung und der Revisorenbericht, Büechli Seite 12 und 13, werden einstim-
mig genehmigt und dem Kassier Hans Bigler verdankt. 
 
b) Kaninchen: Aus der Versammlung gibt es keine Frage zur Jahresrechnung. Die Rech-
nung und der Revisorenbericht, Büechli Seite 15,16 und 17, werden von der Versammlung 
einstimmig genehmigt und dem Kassier Urs Baumgartner verdankt.  
Urs Baumgartner informiert über die Stiftung. Bericht wird einstimmig genehmigt. 
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c) Geflügel: Auch hier gibt es keine Fragen. Die Rechnung und der Revisorenbericht, 
Büechli Seite 18 u 19 werden einstimmig genehmigt und dem Kassier Ferdi Hufschmid 
verdankt. 
 
7. Budget: KTZBB 
Zum Budget, Büechli Seite 21 gibt es keine Fragen. Wird einstimmig genehmigt. 
 
8. Tagungsorte: KTZBB  
DV 2019 am 27. April, Herm u FZw Klub b. Basel auf dem Dietisberg mit Shuttlebus. 
2020 stellt sich niemand zur Verfügung, noch offen. 
POK 11. Oktober 2018 Ort noch offen.  
 
 
 
9. Jahresprogramm 2018/19: 
Die Ausstellungen und Jungtierschauen müssen an Gerry Hürlimann und Kleintiere 
Schweiz gemeldet werden. Wichtig ist das eine Ansprechperson genannt wird. Gerry 
Hürlimann holt die Bewilligungen beim Kantonstierarzt ein. André Martin teilt mit dass die 
Jungtierschau in Frenkendorf verschoben wurde. Neuer Termin ist der 24. Juni. Nur Ge-
meldete Ausstellungen bei Kleintiere Schweiz sind Versichert. 
 
10. Anträge: a) KTZBB Antrag Beitrag u. Entschädigungsreglement 
 b) Kaninchen KZVBB c) Geflügel 
 
a) KTZBB: An der letzten DV vom 22. April 2017 wurden noch Änderungen im Beitrag u 
Entschädigungsreglement gewünscht. Der Vorstand hat das Reglement, im Büechli Seite 
23, überarbeitet und Änderungen gemacht.  
Abstimmung:    JA  53   
   Nein 0   
   Enthaltungen 1 
 
Paula Heid fragt: für was wird das Geld vom Fonds gebraucht? Wird wieder Geld einge-
schüttet? Iréne Wernli ergreift das Wort: Das Geld im Fonds wurde an der CH DV in Mut-
tenz erwirtschaftet. Es wurde noch kein Geld gebraucht. Wird Geld gebraucht muss 
schriftlich hinterlegt werden wofür: Wenn das Geld aufgebraucht ist, wird nichts mehr ein-
geschüttet. 
 
b) Kaninchen: Keine Anträge. 
c) Geflügel: Keine Anträge. 
 
11. Ehrungen:  
b) Kaninchen: Gerry Hürlimann schlägt den Delegierten 2 neue Ehrenmitglieder zur Wahl 
vor. Es sind dies: Hansruedi Bischof, Präsident KTZV Lausen und André Martin, Präsident 
KTZV Frenkendorf. Beide werden von den Delegierten einstimmig und mit Applaus ge-
wählt. Gerry Hürlimann übergibt, den beiden neuen Ehrenmitglieder eine Zinnkanne. 
Hansruedi und André bedanken sich bei den Delegierten für die Wahl. 
Die Ehrenabzeichen können nach der Versammlung bei Theo Suter abgeholt werden. Es 
wird das letzte Mal sein das Ehrenabzeichen verteilt werden. 
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c) Geflügel: Iréne Wernli schlägt den Delegierten Alfred Bieri, OV Zunzgen, als neues 
Ehrenmitglied vor. Auch er wird von den Delegierten einstimmig und mit Applaus gewählt. 
Iréne Wernli übergibt  dem neuen Ehrenmitglied eine Urkunde und eine Flasche Wein. 
Alfred bedankt sich bei den Delegierten für die Wahl.  
 
Res Flükiger gratuliert den 3 Ehrenmitgliedern zur Wahl. 
 
12 Verschiedenes: 
Der Präsident blickt noch einmal auf das vergangene Jahr zurück. Die ORV Ausstellung in 
Gelterkinden, mit Geflügel, und die Ausstellung in Zunzgen waren sehr gut. Die Zusam-
menarbeit unter den Vereinen war hervorragend. Zeigt uns doch, dass in Zukunft weitere 
Ausstellungen gemacht werden können. Res Flükiger bedankt sich bei den Helfern.  
Die CH Kleintierausstellung in Freiburg war eine tolle Sache. Danke auch den Helfern und 
Ausstellern des KTZBB, die auch an dieser Ausstellung geholfen haben. Der Präsident 
wünscht den Delegierten ein gutes Jahr, und freut sich auf Begegnungen an Ausstellun-
gen. Zusammen können wir viel erreichen! 
VOK Bericht war in der Tierwelt. 
Der KTZBB wird nicht mehr am Ebenraintag mitmachen. Der Streichelzoo darf nicht mehr 
wie bis anhin gemacht werden. Die Tiere dürfen nur noch vom Besitzer aufgehoben wer-
den und den Besuchern so zum Anfassen hingehalten werden. Es darf niemand mehr den 
Streichelzoo betreten. Schade das war immer ein Publikumsmagnet. 
 
Anträge zur CH DV. Im Büechli Seite 27und 28. 
  
5.2 Antrag Vorstand – Weiterentwicklung Zertifizierung 
Der Antrag wir nicht Unterstützt.  
Abstimmung:    Einstimmig 
 
5.3 Antrag Rassekaninchen Schweiz- Veränderung Gerichtsbarkeit. 
Der Präsident übergibt das Wort an Markus Durrer, Kassier Rassekaninchen Schweiz. 
Dieser begrüsst die Delegierten und überbringt Grüsse von Kleintier Schweiz und Rasse-
kaninchen Schweiz. Auch er erwähnt noch einmal die Ausstellung in Freiburg als Höhe-
punkt der letzten Saison, und bedankt sich bei allen Helfern und Aussteller.  
Der Antrag soll zur Vereinfachung  der Verbandsgerichtbarkeit von Kleintier Schweiz ge-
macht werden. Fachabteilungen oder Vorstand sollen in Zukunft mehr selber bestimmen 
können, so das Verfahren schneller und ohne Gerichtsbeschluss durchgeführt werden 
können.  
An der nächsten VS von Kleintiere Schweiz werden ev. einige Anträge zurückgezogen. 
2018 gab es bereits 6 Fälle von VHK. Darunter zum ersten Mal bei einem organisierten 
Züchter. Markus Durrer appelliert zum Impfen. Er wünscht den Delegierten noch eine 
schöne Versammlung und bedankt sich. 
 
Der Antrag 5.3 wird unterstützt.  
Abstimmung   Ja 52,  
   Nein 0  
   Enthaltungen 2 
 
5.4 Antrag AKV- Delegiertenversammlung an einem Tag. 
Der Antrag wird unterstützt.  
Abstimmung:    Einstimmig. 
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5.5 Antrag Bern- Jura- Anpassung Statistik. 
Der Antrag wird nicht unterstützt.  
Abstimmung:   Ja 0 
   Nein 52 
   Enthaltungen 2 
 
5.6 Antrag Bern-Jura- Leistungen Passivmitglieder. 
Gerry Hürlimann versteht den Antrag nicht. Passivmitglieder sind in der Statistik. Sie ha-
ben kein Anrecht zum Ausstellen, unterstützen den Verein aber mit Ihrem Beitrag.  
Bobby Pfammatter: Der Vorstand von Kleintiere Schweiz hat kein Einfluss auf die Passiv-
mitglieder der Vereine. 
Der Antrag wird unterstützt.   
Abstimmung:   Einstimmig 
 
5.7 a. Antrag Vorstand: Aufhebung der Förderbeiträge an die Rasseklubs. 
Bobby Pfammatter: Ohne Förderbeiträge können die Rasseklubs nicht existieren. Das 
Geld wird gebraucht. Er ist dagegen das der Antrag unterstützt wird und möchte auch wis-
sen was Europa im Jahr kostet. Findet keine zahlen. 
Markus Durrer: Europa kostet im Jahr ca. 20000.- Fr. Ist in der Jahresrechnung auf der 
Homepage ersichtlich.  
Für Gerry Hürlimann ist 1.- Fr pro Tier zu wenig. Viele Vereine würden das Geld nicht zu-
rückfordern, sondern eher das Standgeld erhöhen. Auch die Erhöhung des mitgliederbei-
trag von 0,40.- auf 5.- Fr ist zu hoch. Die Mitgliedschaften werden sich halbieren. Viktor 
Graf ist der Meinung, dass das Streichen der Förderbeiträge der Tot der Kleintierzüchter 
ist. Warum kein Kompromiss? Nur noch halber Förderbeitrag, dafür Ausstellungspreis be-
zahlen. Bobby Pfammatter gibt zu bedenken dass das halbieren nicht so einfach wäre. Er 
ist der Meinung das man auch bei den Vorstandsmitglieder von Kleintiere Schweiz sparen 
könnte, indem man Ihnen nur noch die Hälfte Geld,  an Sitzungen, Übernachtungen, Ta-
geskarten usw. ausbezahlen würde.  
 
Der Antrag 5.7a, Aufhebung der Förderbeiträge an die Rassenklubs wird, nicht unterstützt. 
Abstimmung:   Einstimmig. 
 
Der Antrag 5.7b, Förderbeiträge pro ausgestelltes Kaninchen, wird nicht unterstützt. 
Abstimmung:    Ja 1 
   Nein 53 
   Enthaltungen 0 
 
Keine weiteren Wortmeldungen zu den Anträgen. 
Urs Baumgartner liest den Delegierten einen Bericht aus der Baslerzeitung vor. Darin wird 
über das Bauernhoffest in Reinach berichtet. Die Überschrift lautet: Hautnaher Kontakt mit 
Nutztieren. Im Bericht wird beschrieben wie schön der nahe Kontakt zu den Tieren für die 
Besucher war. Urs fragt sich ob nur wir Kaninchenzüchter uns an das neue Gesetz halten. 
Gerry Hürlimann sendet den Präsidenten die neue Verordnung.  
Iréne Wernli erinnert die Delegierten daran dass sie überschüssige Stimmkarten für die 
CH DV an die Abteilungspräsidenten senden.  
Obfrau Monika Furrer orientiert die Delegierten über die Obmann-Weiterbildung. Der Kurs 
wird Sie zusammen mit Sandra Heuberger durchführen. Zusammen mit dem Waldstätten-
verband, AKV und dem VSK. Im nächsten Jahr wird der Kursort vom KZVBB organisiert.  
Gerry Hürlimann informiert über das Regiotreff. Die Ehrenmitglieder der Abt. Kaninchen 
werden eingeladen. 
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Jung- und Neuzüchterbetreuerin: Keine Wortmeldung. 
Bobby Pfammatter möchte wissen wo die nächste Kant. Rammlerschau ist. Manuela We-
ber hat das Gesuch zur Reservierung der MZH in Gelterkinden gestellt, hat aber noch kei-
ne Bestätigung erhalten.  
Geri Willi bedankt sich beim Gemeinderat Zunzgen für die Unterstützung. Der Kaffe nach 
dem Essen wird von der Gemeinde bezahlt. 
Bobby Pfammatter verlangt noch einmal das Wort. Wenn vom Vorstand vorausgesetzt 
wird dass die Delegierten das Büechli vor der DV lesen, müssen in Zukunft mehr als nur 1 
Büechli an die Präsidenten gesendet werden.  
Keine weiteren Wortmeldungen. 
(Der Präsident Res Flükiger fragt bei den Delegierten nach ob die Sitzung gut durchge-
führt wurde? Alle sind zufrieden.) 
Der Präsident fragt die Delegierten, ob sie mit dem Ablauf der Sitzung einverstanden sind 
und ob man in Zukunft die DV weiterhin in diesem Ablauf durchführen soll. Diesem wurde 
einstimmig zugstimmt. 
Er bedankt sich bei den VS Mitgliedern für die tolle und gute Zusammenarbeit. Bei Steven 
Tirrito für die Betreuung der Homepage, dem OV Zunzgen für die Organisation der DV. 
Ein Dank geht auch an die Gemeinde Zunzgen für die Halle und für die Kaffee spende. 
Er wünscht allen eine gute Heimfahrt, beste Gesundheit in der Familie und Glück im Stall. 
 
Ende der Delegiertenversammlung 18.50 Uhr 
 
Zunzgen und Thürnen 10.Mai 2018 
 
Res Flükiger   Manuela Weber 
Präsident KTZBB   Protokoll 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                   
                        

 


